
Ehemaliger Zechenstandort Graf Schwerin  III

Schlagwörter: Bergwerk 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Castrop-Rauxel

Kreis(e): Recklinghausen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Im heutigen Stadtteil Dingen wurde 1904 abseits vom Hauptstandort der Zeche Graf Schwerin der Schacht III abgeteuft. Der

Schacht wurde ab 1910 zum Förderschacht ausgebaut und wurde 1967 stillgelegt. Im Gelände ist diese bergbauliche Nutzung

heute kaum mehr zu erkennen. Der Standort war jedoch mit seinen Tagesanlagen, der Erschließung und den dort Beschäftigten

ein Entwicklungspunkt für die Industrialisierung und die Siedlungsgeschichte in Dingen.Der unmittelbar benachbarte Schacht IV

fungierte als Wetterschacht.

 

(LWL-Amt für Landschafts- und Baukultur, 2010)

Ehemaliger Zechenstandort Graf Schwerin  III

Schlagwörter: Bergwerk
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:25.000 (kleiner als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten
Historischer Zeitraum: Beginn 1904, Ende 1967
Koordinate WGS84: 51° 33 22,46 N: 7° 21 1,03 O / 51,55624°N: 7,35029°O
Koordinate UTM: 32.385.633,42 m: 5.712.973,53 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.593.689,99 m: 5.714.394,61 m
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